
TSV KURIER
2   2024 

Mitteilungsblatt 
des Turn- und Sportvereins

 1850 Lindau e.V.

Turnen, Trampolin, Leichtathletik, Handball, Volleyball,
Basketball, Faustball, Floorball, Fechten, Judo, Ju Jutsu, Karate, Schwimmen, Tai Chi, Reha-Sport, Badminton, Boule

April / Mai

 

Einladung zur
Jahreshauptversammlung 2024
Mittwoch, 05. Juni um 19.30 Uhr im TSV Heim

1. Begrüßung
2. Totengedenken 
3. Feststellen der ordnungs-
    gemäßen Ladung
4. Feststellen der 
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200 Jahre Sparkasse
Schwaben-Bodensee.

Wertschätzung für 
die Vergangenheit.
Offen für die Zukunft.

Immer für Sie da. 
Seit 1824.

Weil’s um mehr als Geld geht.



Aus der Vorstandschaft

Unser Verein im Frühjahr
Liebe Mitglieder, wir merken gerade ganz 
stark, dass der Winter sich verabschie-
det – auch wenn er sich gerade nochmal 
mit ein paar kalten Tagen aufgebäumt 
hat. Viele von uns setzen in dieser Jah-
reszeit ihre Vorsätze um, wieder mehr 
Sport zu treiben. Das ist sehr schön und 
unser Verein hat da die richtigen Ange-
bote dazu. Ob es der Hobbysport ist 
oder in den Spielbetrieb geht, die meis-
ten Abteilungen freuen sich über weitere 
Mitsportler. Denn auch wenn die Kinder- 
und Jugendtrainings in der Regel über-
laufen, bei den Erwachsenen ist meistens 
noch Platz für die eine oder den anderen 
weiteren Teilnehmer. Auch wenn du Lust 
hast, dich über das reine Training hinaus 
einzubringen, sprich deine Trainerinnen 
und Trainer an, je mehr Schultern sich 
in der Abteilung einbringen, desto mehr 
Zeit bleibt jedem für den Sport. Und kei-
ne Angst: du wirst nicht sofort zu einem 
Satzungsamt verpflichtet, wenn du deine 
Hilfe anbietest.
In diesem Frühjahr sind mit der zweiten 
Runde im Yoga und den Kursen im Tai 
Chi und Karate1 mehrere (Einsteiger)-
Angebote gestartet, die auch bei neu-
eren Sportarten den Einstieg leicht ma-
chen. Wenn du also schon länger Mal 
was Neues ausprobieren wolltest, nur zu. 
Das schöne an unserer Mitgliedschaft ist 
doch, dass sie dir alle Sportangebote un-
seres Vereins eröffnet!
Damit wünsche ich euch allen einen 
sportlichen Frühling und lade alle Mitglie-
der herzlichst zu unserer Mitgliederver-
sammlung am Mittwoch, den 05. Juni um 
19:30 Uhr im TSV Heim ein.

Dominik Moll

Kaufland
Bei Kaufland gab es im vergangenen 
Herbst über einige Wochen die Aktion 
„Jeder Cent zählt“, eine Spendenakti-
on, bei der Kunden an der Kasse auf die 
nächsten 10 Cent aufrunden können und 
der Erlös dann an einen guten Zweck ge-
spendet wird. In diesem Jahr haben wir 
die Spendensumme erhalten, die von 
Kaufland noch verdoppelt wurde. Da-
für bedanken wir uns ganz herzlich bei 
allen Kauflandkunden, die aufgerundet 
haben. Zusätzlich geht ein Dank an die 
Mitarbeiter in der Kaufland-Filiale Lindau, 
die zusätzlich zu der Spende noch einen 
Gutschein für unseren Verein draufgelegt 
haben. Dieser Gutschein steht zum Bei-
spiel für Einkäufe der Lebensmittel bei 
Heimspieltagen oder Wettkämpfen zur 
Verfügung und kommt allen Abteilungen 
zu Gute, die entsprechende Angebote 
haben.

Dominik Moll

dm-Eröffnung in Lindau 

Am 25. April steht in Lindau die Eröffnung 
der Supermärkte im neuen Hochhaus am 
Esso-Kreisel an. Alnatura und dm starten 
an diesem Tag in Lindau mit ihren neuen 
Filialen.
Ob der Kurier noch alle Mitglieder recht-
zeitig zu dem Tag erreicht, ist spannend, 
jedenfalls lohnt sich ein Besuch bei der 
Eröffnung für unseren Verein. Denn im 
Zuge der Eröffnungsfeier wurden wir ein-
geladen, in einem Kassiermarathon mit 
der Stadt einzutreten. Das bedeutet, dass 
zwischen 15 und 16 Uhr am Eröffnungs-
tag an einer Kasse Oberbürgermeisterin 
Claudia Alfons sitzt, an einer anderen 
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Kasse TSV Präsident Dominik Moll. Die 
jeweils kassierten Beträge dieser Stunde 
werden von dm für die guten Zwecke der 
beiden Aushilfskassierer gespendet.
Für uns bedeutet das, dass voraussicht-
lich ein knapp vierstelliger Betrag für Pro-
jekte unserer Abteilungen zu erwarten ist. 
Zusätzlich gilt es, die Mannschaftsstär-
ke des TSV in Lindau zu demonstrieren. 
Daher die Idee: kommt mit eurem Trikot 
oder Trainingsanzug zum Einkaufen in 
dieser Stunde, um die TSV-Farben deut-
lich zu präsentieren!
Wir freuen uns über viele Teilnehmer aus 
den unterschiedlichen Abteilungen bei 
der Aktion, bitte beachtet, dass am Er-
öffnungstag die Parksituation im und um 
das neue Hochhaus angespannt sein 
kann und kommt bevorzugt mit dem 
Rad, Bus oder, wenn der Weg es erlaubt, 
gleich zu Fuß. 

Dominik Moll

Yogakurs geht in die 2. Runde

Im Winter startete als neues Angebot 
ein Yoga-Kurs mit Sabrina Krämer, wö-
chentlich dienstags im Gymnastikraum 
der Dreifachhalle. Im April geht der Kurs 
in die zweite Runde, wer interessiert ist, 
kann sich noch anmelden. Infos über die 
Geschäftsstelle oder auf unserer Inter-
netseite.

Dominik Moll

Termine 
für den Terminkalender

Auf unserer Internetseite haben wir einen 
zentralen Terminkalender, in den gerne 
auch jede Abteilung ihre Veranstaltungen 
eintragen kann. Beispielsweise könnt ihr 
hier bereits jetzt für die komplette Saison 
eure Heimspieltage veröffentlichen. So 
haben alle Mitglieder die Chance, auch 
andere Mannschaften unseres Vereins 

bei Heimspielen zu unterstützen, nicht 
nur die Abteilungsfans. 
Die Eintragung ist als angemeldeter Be-
nutzer sehr einfach und wird auch mit 
einem Hilfevideo unter dem Kalender er-
klärt.
Bei Fragen könnt ihr euch gerne an mich 
wenden.

Dominik Moll

Klubkasse

Seit einiger Zeit gibt es das Programm 
„Klubkasse“, das ähnlich wie unser vor-
heriger Partner „Helfen kostet nix“ funk-
tioniert. Dabei besuchst du vor dem 
Onlineshopping einfach zuerst unsere 
Shoppartnerübersicht und gehst von 
dort aus zu deinem bevorzugten Shop. 
Damit erhält unser Verein eine Provision 
aus deinem Einkauf. Alle Informationen 
auch zum Datenschutz in unserem zuge-
hörigen Blogartikel auf der Internetseite 
www.tsvlindau1850.de
Für die eventuell bevorstehenden Online-
Weihnachtseinkäufe wäre das eine nette 
Möglichkeit, unseren Verein ohne Kosten 
und mit wenig Aufwand zu unterstützen.

Dominik Moll
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Aus der TSV-Familie

Sollten Sie mit einer Veröffentlichung Ihres Geburtstages im TSV-Kurier nicht einverstanden sein, so 
benachrichtigen Sie bitte mindestens drei Monate vorher unsere Geschäftsstelle, Tel. (08382) 74952

Einige langjährige Mitglieder feiern in den kommenden Wochen runde oder hohe Geburts-
tage. Die Vorstandschaft des TSV gratuliert stellvertretend für alle Mitglieder sehr herzlich 
und wünscht für noch viele Jahre insbesondere gute Gesundheit und weiterhin viel Freude 
am Sport. Wir freuen uns, dass Sie unserem Verein auch weiterhin die Treue halten.

lichen Glückwunsch

Herzl. Glückwunsch_Layout 1  15.03.16  09:24  Seite 1
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Vorname Name  Geburtstag        Jahre 

Leider haben wir vergessen
Norbert Schiele 05.März  60
zu gratulieren. Nachträglich herzlichen Glückwusch!

Josef Prechtl 01. April  85
Anneliese Herold 03. April  85
Simone Dörr 04. April  60
Wolfgang Weh 07. April  60
Waltraud Böcher 13. April  85
Stefan  Roth 19. April  60
Klaus-Dieter Massek 19. April  70
Heinz Zauner 20. April  85
Friedhelm Knierim 10. Mai  70
Gerhard Glasbrenner 10. Mai  85
Christian Schütte 18. Mai  60
Maria Hechelmann 19. Mai  95
Thomas Vetterl 20. Mai  50
Stefan Erath 25. Mai  50
Franz Griesser 27. Mai  75



Hier sprechen die Abteilungen

Die Prüfung ging dank der guten Vor-
bereitung der Prüflinge ohne Probleme 
über die Bühne oder besser gesagt über 
die Matte. Besonders hervorzuheben ist 
auch die Zusammensetzung der Prüflin-
ge aus zwei Vereinen. Es ist nicht immer 
einfach Techniken mit fremden Partnern 
prüfungsgerecht zu zeigen. Bei der Prü-
fung zeigte sich aber, dass dem alle ge-
wachsen waren. Die Prüflinge zeigten in 
allen möglichen Zusammensetzungen, 
was sie drauf haben. 
Dank guter bis sehr guter Leistungen 
konnten alle Prüflinge ihr Ziel erreichen. 
Wir gratulieren allen Prüflingen zur be-
standenen Prüfung und freuen uns über 
die neuen Farben auf unserer Matte.

Bild von links nach rechts: Simone, Renate aus Lindau sowie Magdalena, 
Steffen aus Kempten und Daniel (Prüfer)

Neue Farben im Ju Jutsu

Ende Februar 2024 fand die bald schon 
traditionelle Frühjahrsprüfung in der Ju 
Jutsu Abteilung statt. Neben zwei Ju Jut-
suka aus Lindau, stellten sich auch zwei 
Ju Jutsuka vom TSV Kottern e.V. 1874 
(Kempten) der Prüfung zur nächsthöhe-
ren Graduierung. 
Zum ersten Mal wurde in Lindau eine 
Prüfung nach dem neuen Ju Jutsu Prü-
fungsprogramm durchgeführt. Alle Prüf-
linge stellten sich dieser Herausforde-
rung und haben sie sehr gut gemeistert. 
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Zielgruppe sind Erwachsene die Spaß 
an Bewegung und Koordination haben, 
ihre Fitness und Beweglichkeit steigern 
und ihr Selbstbewusstsein durch Wis-
sen und Können stärken möchten. Auch 
Spät- und Wiedereinsteiger sind herzlich 
willkommen. Trainiert wird am Freitag 
zwischen 20:00 und 21:30 Uhr in der 
Sporthalle der Realschule.
Die Teilnahmegebühren betragen 40,--, 
der Kurs dauert bis zum 13. Dezember. 
Im Anschluss kann die erste Gurtprüfung 
absolviert werden.
Fragen können an dojo@karate-lindau.de 
gerichtet werden.

Neuer Anfängerkurs 
der Karate-Abteilung
Am 13. September startet ein neuer An-
fängerkurs. Christoph Waitz legt den 
Schwerpunkt dabei nicht auf Wettkampf, 
sondern auf Breitensport und Selbstver-
teidigung, wobei er seine langjährige Er-
fahrung und Ausbildung als fachspezifi-
scher Trainer gerne einbringt.

8
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Die Boulespieler des 
TSV Lindau 1850 sind in die
Spielsaison gestartet 

Wer Boule liebt, nützt auch im Winter 
jede sich bietende Gelegenheit zu spie-
len. Doch die Möglichkeiten sind äußerst 
rar gesät. In den Wintermonaten ist es 
auf dem Bouleplatz am Kleinen See 
aufgrund des niedrigen Sonnenstandes 
schattig und kalt - nicht gerade einla-
dend. Nur ganz Hartgesottene finden 
sich in der Winterzeit am Kleinen See 
zum Boulespiel ein. Hingegen wird es auf 
der Hinteren Insel auf dem Kiesplatz hin-
ter der Volkshochschule mitunter richtig 
warm, wenn die Sonne mittags auf die 
hohen Hauswände strahlt. Ein Glück, we-
nigstens diese Ausweichmöglichkeit zu 
haben. Offizielle Turniere in der näheren 
Umgebung werden in den Wintermona-
ten leider auch nicht angeboten. Und so 
heißt es in der kalten Jahreszeit zu dar-
ben und sich auf den Frühling und den 
Saisonstart zu freuen. 
Je näher der Frühling rückt, je höher die 
Sonne wieder steigt, desto mehr juckt es 

den Boulespielerinnen und Boulespielern 
in den eingerosteten Fingern, die Kugeln 
abzustauben und wieder mit dem regulä-
ren Spielbetrieb zu beginnen. Traditionel-
len Einstieg in die Spielsaison bietet der 
Bouleclub Weingarten mit seinem legen-
dären Kühlschrankturnier am Ende der 
Winterzeit. Ziel ist es, vor Beginn der Liga 
wieder in den Turniermodus zu kommen 
und sein Können in einem freundschaft-
lichen Turnier auszuprobieren. Beide 
Mannschaften des Lindauer Boulever-
eins nahmen sehr gerne teil und freuten 
sich, viele Bekannte aus der Bouleszene 
zu treffen. 
In etwa zeitgleich mit dem Kühlschrank-
turnier und mit Beginn der Sommerzeit 
wurde auch die Spielsaison am Kleinen 
See offiziell eingeläutet. Die regulären 
Spielzeiten sind Mittwoch und Freitag 
ab 16 Uhr, Samstag und Sonntag trifft 
man sich in loser Runde ab 13:30 Uhr. 
Der Dienstag ist reserviert für gezieltes 
Training am Bolzplatz des Lindauer Sta-
dions. Start ist 17 Uhr. Wie immer freu-
en wir Boulespieler uns über Zuschauer 
am Kleinen See. Und wer selbst einmal 
spielen möchte, ist jederzeit herzlich will-
kommen. Gästekugeln sind immer vor-
handen.                              Ellen Trötscher
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Ein Teil der Lindauer Bouler am Bouleplatz am Kleinen See
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Auch die Basketball-Abteilung 
ist aktiv
Nachdem es schon länger keinen Bericht 
der Basketballer mehr im TSV Kurier gab, 
kommt hier ein kleines Lebenszeichen. 
Es geht der Abteilung gut und wir sind 
im Bezirk Schwaben mit drei Teams in 
dieser Saison vertreten gewesen. Neben 
dem Herren-Team waren auch die U18 
und U16 im Spielbetrieb dabei. Das U14-
Team hat ein paar Freundschaftsspiele 
absolviert und es ist allgemein schön zu 
sehen, wie viele begeisterte Basketballer 
es in Lindau gibt.
Die U16 wurde am Anfang der Saison 
von Metin Oruk und seiner Firma Haus-
meister MO aus Wangen mit zwei neuen 
Trikotsätzen ausgestattet. Vielen Dank 

nochmal an dieser Stelle für die tolle Un-
terstützung!
Seit Mitte April sind auch endlich die ers-
ten Trikots, T-Shirts und Pullis der TSV 
Lindau Basketball-Kollektion erhältlich. 
Es wurde eine Sammelbestellung durch 
die Abteilungsleitung initiiert und es kann 
ab sofort auch jeder selber sich die Kla-
motten über den Partner forthree aus 
München bestellen – danke hier an Max 
und sein Team für die tolle Zusammen-
arbeit.
Link: www.forthree.com/basketballshop/
merchandising/tsv-lindau-basketball
Die nächsten Termine der Basketballer 
sind zum einen die obligatorische Ab-
teilungsversammlung im Mai/Juni (der 
genaue Termin wird Ende April in den 
Whatsapp-Gruppen bekanntgegeben) 
und zum anderen aber auch erstmalig ein 
Elternabend für die U16 am 10. Mai um 
18.45 Uhr in der BoGy-Halle. Es werden 
hier speziell die Eltern der U16-Spieler 
angesprochen, aber natürlich auch die 

Basketball
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Spieler selber. Man wird die letzten Mo-
nate reflektieren und auch auf die kom-
mende Saison eingehen.
Am 15. Juni findet dann noch die Sum-
mer-Session in der Dreifachhalle statt. 

Hier wird es wieder eine Mischung aus 
Mannschaftsspielen und Einzelwettbe-
werben geben. Die Planung dazu findet 
im Mai/Juni statt.
                                        Carsten Hoffmann
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Druckerei Paul
Kemptener Str. 42, 88131 Lindau Bodensee
Tel. 08382 / 96770

Mail: office@druckerei-paul.de

Wir setzen und drucken den TSV-Kurier!
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Spezialkulturen
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Eriken, Azaleen

Höhenstrasse 101

88142 Wasserburg

Tel. 08382/949990
Fax 08382/9499922

Original griech. Spezialitäten

und deutsche Gerichte

Großer Biergarten

Öffnungszeiten11.30 - 0.30 Uhr

Kein Ruhetag
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Höhenstrasse 101

88142 Wasserburg

Tel. 08382/949990
Fax 08382/9499922

Original griech. Spezialitäten

und deutsche Gerichte

Großer Biergarten

Öffnungszeiten11.30 - 0.30 Uhr

Kein Ruhetag

Langenweg 24

88131 Lindau

Tel. 08382/22619
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Floorball Saison mit 
Spielgemeinschaft

Seit 2015 spielen wir in Lindau Floorball, 
in dieser Saison standen wir zum ersten 
Mal im regulären Spielbetrieb. In einer 
Spielgemeinschaft mit dem TV Baienfurt 
nahmen wir an der Verbandsliga Bayern 
Kleinfeld teil und sammelten viele Erfah-
rungen. Tatsächlich sprangen über die 
Saison auch einige Punkte heraus, so 
dass wir die Liga voraussichtlich nicht auf 
dem letzten Platz beenden werden.
Über die Saison konnten wir uns in unse-
rem Spiel deutlich weiterentwickeln und 

fuhren einige schöne Siege ein. Aller-
dings waren die Fahrten durch ganz Bay-
ern eine Aufgabe, so waren wir zwei Mal 
in Regensburg, ein Spieltag fand in Mün-
chen statt. Dazu kamen Fahrten nach 
Augsburg, Weßling bei München und 
Amendingen bei Memmingen. Aber auch 
zwei Heimspieltage konnten wir bei den 
Partnern vom TV Baienfurt veranstalten, 
bei denen wir natürlich mit einem deutlich 
größeren Kader am Start waren.
Insgesamt war die Saison sehr interes-
sant und hat unser Team spielerisch sehr 
verbessert. Wer Interesse an Floorball 
hat, ist über den Sommer montags ab 
20:15 Uhr in der Dreifachhalle (Eingang 
3) herzlich zum Schnuppern eingeladen.

                                                      Dominik Moll

Floorball
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Medaillenreicher Jahresauftakt 
in die bayrische Masterssaison
Zehn Mastersschwimmer waren bei der 
Bayerischen Kurzbahnmeisterschaft in 
Fürth am Start – und verpassten des-
halb die Sportlerehrung der Stadt Lindau. 
370 Teilnehmer bei 1252 Einzel- und 169 
Staffelstarts um gute Zeiten und Plat-
zierungen. Die Mammutveranstaltung 
startete um 8.00 Uhr morgen mit dem 
Einschwimmen und endete um 19.30 
Uhr mit den letzten Siegerehrungen. Die 
Lindauer Schwimmer holten bei ihren 38 
Einzel- und 8 Staffelstarts insgesamt 12 
Gold-, 10 Silber- und 4 Bronzemedaillen 
aus dem Wettkampfbecken des Fürther-
mare.
Im Gesamtmedaillenspiegel kam das 
kleine Team sogar auf Rang fünf. Den 
größten Anteil am Medaillenregen hatten 
Violeta Mihut (AK 50) und Alfred Seeger 
(AK 80), die alle ihre Einzelrennen als 
Sieger beendeten. So fischte Mihut fünf 
und Seeger vier Bayerische Titel aus 
dem Wasser. Über 50m Schmetterling 
erreichte Mihut mit ihrer hervorragenden 
Siegerzeit 781 Punkte, womit sie sich in 
der offenen Wertung die Bronzemedaille 
erschwamm. 
Auch Nadja Merz (AK 55), Sandra 
Bandlow-Albrecht (AK 50) und Reinhold 
Pohl (AK 65) standen bei jedem ihrer Ein-
zelrennen auf dem Treppchen. Merz sieg-
te über 100 m Rücken und wurde zweite 
über 50 m Rücken und Schmetterling, 
Bandlow-Albrecht gewann 50 m Rücken 
und wurde zweite über 100 m Rücken. 
Zudem erschwamm sie Bronze über 50 
m und 100 m Schmetterling sowie über 
200 m Freistil. Pohl wurde bayerischen 

Meister über 100 m Freistil und sicherte 
sich über 50 m den Vizetitel. 
Sandra Knörle (AK 35) holte sich über 
50 m Rücken eine Silbermedaille. Cord 
Lehmann (AK 50), Andrea Frick (AK 30), 
Alicia Preisegger (AK 25) und Alejandro 
Vasquez (AK 20) konnten bei ihren Ein-
zelrennen nicht in die Medaillenränge 
schwimmen, waren aber Stützen der 
Staffeln. Mit der 4x50 m Freistil- und La-
genstaffel holten sich Frick und Preiseg-
ger im Quartett mit Mihut und Merz bzw, 
Bandlow-Albrecht in der AK 160 zweimal 
Silber, Lehmann und Vasquez sicherten 
sich in den Männerstaffeln zusammen 
mit Seeger und Pohl einmal Silber und 
einmal Bronze in der AK 200. Die mixed-
Staffel der AK 240 versilberte ihre beiden 
Rennen. So kehrten alle Schwimmer mit 
reichlich Medaillen im Gepäck an den 
See zurück. 
          Brigitte Kalkbrenner

Schwimmen

Röhl und Schulz krönen sich zu 
Deutschen Meistern in Solingen

Bei der 38. Internationalen Deutschen 
Meisterschaften der langen Strecken in 
Solingen stellten sich die beiden Lang-
streckenschwimmer Beate Schulz (AK 
55) und Thomas Röhl (AK 65) der Kon-
kurrenz. Der Wettkampf war stark be-
sucht: Mehr als 1000 Einzel- und Staffel-
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starts gingen vom Block. Schulz spielte 
über 1500 m Freistil ihre ganze Erfahrung 
durch die Freiwasserrennen im Sommer 
aus. Sie teilte sich das Rennen ideal ein 
und sicherte sich in 22:33,95 ihren ersten 
Einzeltitel überhaupt bei deutschen Meis-
terschaften im Becken. 
Thomas Röhl folgte ihrem Vorbild. Auch 
er sicherte sich den Deutschen Meisterti-
tel, indem er eineinhalb Minuten vor dem 
Zweiten seiner AK anschlug. Röhl, der im 
Sommer bei der WM in Japan gestartet 
war und deshalb auch kürzere Distanzen 
trainierte, konnte über 800 m Freistil, die 
am Freitagnachmittag anstanden, gleich 
den zweiten Titel gewinnen. In starken 

11:37,85 hielt er seinen Gegner erneut 
auf Distanz. Schulz, die im Freiwasser 
noch viel längere Strecken im Wettkampf 
schwimmt, verfehlte über 800 m Freistil 
mit der viertschnellsten Zeit das Sieger-
treppchen. 
Über 400 m Freistil schlugen Schulz und 
Röhl beide nach 5:38 an, Röhl siegte er-
neut mit riesigem Vorsprung und holte 
sich seine dritte Goldmedaille. Schulz 
wurde mit dieser Zeit Fünfte. Über 200 
m Schmetterling wurde Röhl Zweiter 
und baute seine Medaillenbilanz auf drei 
Goldmedaillen und eine Silbermedaille 
aus. 
          Brigitte Kalkbrenner
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Beste Stimmung 
beim 3. Lindauer Swimathon 

Beste Stimmung herrschte beim 3. Lin-
dauer Swimathon im Sportbad der Ther-
me Lindau. Dort trafen sich 23 Schwim-
merinnen und Schwimmer, die sich 
gemeinsam so richtig auspowern woll-
ten. Das bewährte Organisationsteam 
der Lindauer Mastersschwimmer hatte 
alles angerichtet, um die kräftezehren-
de Strecke korrekt und mit stärkenden 
Snacks anzugehen. 
Bei bester Partystimmung startete die 
erste Startgruppe mit der Abgangszeit 
von 2:15 Minuten pünktlich um 18.20 
Uhr. Um 18.45 Uhr legte die Startgruppe 
mit 2:00 Minuten Abgangszeit los. Nach 
25 x 100 m, also nach 100 geschwom-
menen Bahnen, durfte jede Startgruppe 
stets 5 Minuten pausieren, um sich zu 
stärken oder dringenden Bedürfnissen 
nachzukommen. Bei den Staffeln wurde 
in der Pause gewechselt. 
Am Start waren 15 Einzelstarter und 
vier Zweier-Staffeln, die unter anderem

aus Lindenberg, Immenstadt, Ulm, Fried-
richshafen und Wangen angereist waren. 
Um 22.20 Uhr war es dann so weit: ge-
meinsam stand unter Beifall aller Anwe-
senden der letzte 100er an. Im Ziel fan-
den sich 21 strahlende Gesichter ein, die 
stolz auf ihre erbrachte Leistung waren. 
Bereits bei der Finisherparty, bei der sich 
jeder nach Herzenslust stärken konn-
te, stand für viele fest, dass sie beim 4. 
Lindauer Swimathon wieder dabei sein 
wollen. Mit Urkunde und Finisherpokal 
im Gepäck machten sie sich auf den 
Heimweg.
Von den Lindauer Schwimmern absol-
vierten Lukas Trindade Rodriguez, Beate 
Schulz und Charlotta Flinspach jeweils 
die 10 km in der Einzelwertung. Als Zwei-
er-Team starteten Janis Fasser mit Felix 
Zillgith sowie Henriette Breunig mit Elin 
Bleicher. Alicia Preisegger bildete zusam-
men mit Laurenz Hofer (TV Lindenberg) 
ein Team.
          Brigitte Kalkbrenner
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Internationaler Swim Cup 
Ingolstadt
Ben Bandlow startete am Wochenende 
des 03./04. Februar beim International 
Swim Cup in Ingolstadt, der vom Po-
lizei EV Eichstätt ausgerichtet wurde. 
Geschwommen wurde in einer riesigen 
50m Schwimmhalle mit 10 Startbahnen, 
in der sich 59 Vereine aus Deutschland, 
Österreich, Schweiz, Italien, Litauen, 
Ungarn und Tunesien gemessen haben. 
Der Brustspezialist Ben Bandlow hatte 
sich neben den 3 möglichen Bruststre-
cken noch für 6 weitere Strecken gemel-
det, wobei er bei jedem seiner Starts mit 
Bestzeit belohnt wurde. Über 50m Brust 

schwamm er seiner Konkurrenz aus dem 
Jahrgang 2011 davon und siegte mit ei-
ner Zeit von 0:38,91. Über 100m konnte 
er die Silbermedaille in 1:25,56 erkämp-
fen. Gleich dreimal landete Ben auf dem 
undankbaren vierten Rang. Über 50m 
Schmetterling trennten ihn mit 0:33,98 
lediglich 2/100 Sekunden vom Podest. 
Auch über 50m Freistil (0:31,74) und 
200m Brust (3:14,35) wurde er vierter. Mit 
1:09,35 knackte er erstmals über 100m 

Freistil die magische 1:10er-Marke, was 
Rang 6 bedeutete. Diese guten Ergeb-
nisse sind eine Bestätigung für das harte 
Training und motivieren zu neuen Zielen.

Cool Swimming Cup 
Gersthofen
Eine kleine Gruppe der Nachwuchs-
schwimmer des TSV 1850 Lindau star-
tete am letzten Wochenende der Fa-
schingsferien beim 15. Internationalen 
Cool Swimming Cup, der vom TSV 
Gersthofen ausgerichtet wurde. Insge-
samt waren bei dem Event 2305 Einzel- 
und 45 Staffelstarts gemeldet. Von den 
58 Meldungen der Lindauer konnten viele 
neue Bestzeiten erschwommen werden, 
was Chefcoach und Abteilungsleiter Wil-
fried Fuchs, der als Schiedsrichter die 
Veranstaltung leitete, sowie Co-Trainerin 
und Mannschaftsbetreuerin Violeta Mi-
hut begeisterte. Für jede Platzierung bis 
zum achten Rang gab es 12 bis 1 Punkt 
zu erreichen, wobei das Lindauer Team 
am Ende auf Platz 15 mit 260 Punkten 
landete. Fleißigster Punktesammler war 
der jüngste im Team, der 11-jährige Neo 
Bühler. Mit einer Goldmedaille über 100m 
Brust, zwei Silbermedaillen (50m Brust 
und Rücken), sowie zwei Bronzemedail-
len (100m Freistil und Lagen) erschwamm 
er durch weitere gute Platzierungen 55 
Punkte für die Mannschaftswertung. Nur 
einen Punkt weniger steuerte Henriet-
te Breunig (2005) durch einen Sieg über 
200m Brust, zweite Ränge über 100m 
Brust und 200m Schmetterling und ei-
nem dritten Platz über 100m Schmetter-
ling zum Mannschaftkonto bei. 39 Punkte 
sicherte sich Lukas Trindade Rodriguez 
(2008), der über 100m Schmetterling 
mit der Silbermedaille für seine ausge-
zeichnete Zeit von 1:08,66 belohnt wur-
de. Über die doppelte Distanz und über 
100m Lagen belegte er Rang drei. Mit 
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ler zum Konto bei. Die letzten Medaillen 
für die Lindauer erschwamm sich Marlon 
Kränkel (2009) über 100m Brust (Silber) 
und 50m Brust was zusammen 18 seiner 
insgesamt 24 Punkte einbrachte. Nathan 
Dziurawiez (2008) verpasste über 100m 
Brust mit Rang vier ganz knapp die be-
gehrte Medaille und lieferte 17 Punkte 
zum Gesamtpunktestand. Sieben Punkte 
sammelte Jan Sinnstein (2009).

Therme Lindau Bodensee Cup 
2024

Die Türen der Therme Lindau standen 
am 24. Februar für den 1. Internationa-
len Therme Lindau Bodensee Cup offen, 
der vom TSV 1850 Lindau ausgerichtet 
wurde. Nachdem die Therme im vergan-
genen Jahr bereits wettkampftechnisch 
getestet wurde, konnten die Schwierig-
keiten für den diesjährigen Wettkampf 

1:02,00 machte Lukas Trindade Rod-
riguez über 100m Freistil einen weiteren 
Schritt zur Minutengrenze. Janis Fasser 
(2007) schrammte bei seinen acht Starts 
stets knapp am Stockerl vorbei. Er steu-
erte 35 Punkte zum Mannschaftskonto 
bei. Samuel Irlinger (2010) sicherte sich 
Bronze über 50m Schmetterling und 
100m Rücken, wobei er sich auf der 
letzteren Strecke deutlich steigerte auf 
1:16,75. Er steuerte insgesamt 30 Zäh-

behoben werden und alles lief reibungs-
los, auch dank der Unterstützung sei-
tens des Therme-Teams. Dafür erhielten 
Abteilungsleiter Wilfried Fuchs und seine 
Stellvertreterin Sandra Bandlow-Albrecht 
nur lobende Worte. 
Insgesamt 270 Teilnehmer von Verei-
nen aus Bayern, sowie Friedrichsha-
fen aus Baden-Württemberg, füllten die 
Schwimmhalle der Therme. Die österrei
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Starts durchweg persönliche Bestzeiten 
und sicherte sich in Summe 32 Punkte.
Bei den Mädchen war Serafina Stark 
(2012) die fleißigste Punktesammlerin. In 
ihren zehn Rennen konnte sie vier zweite 
und zwei dritte Plätze ergattern und er-
schwamm fünfmal persönliche Bestzeit, 
was letztendlich 34 Punkte bedeuteten. 
Nur einen Punkt weniger holte Henriette 
Breunig (2005), die mit vier zweiten und 
einem dritten Platz fünfmal auf dem Sto-
ckerl landete.
Auch die weiteren Teilnehmer steuerten 
wertvolle Punkte zum Mannschaftskonto 
bei und konnten neben den vielen Best-
leistungen auch wertvolle Wettkampfer-
fahrung sammeln.
Auch die Staffeln waren ein Highlight. Bei 
den 4x50m Freistil Staffeln, bei welchen 
unter anderem auch die erfahreneren 
Schwimmer der Wettkampfmannschaft 
und der Masters vom Lindauer Team 
starteten, landeten die Männer auf Platz 
1 und 3 und die Damen auf Platz 4 und 9.
Insgesamt war der 1. Internationale Ther-
me Lindau Bodensee Cup ein voller Er-
folg und das Lindauer Team, sowie alle 
anderen Teilnehmer sind schon gespannt 
auf das nächste Jahr.

chischen Vereine musste aufgrund einer 
zeitgleich stattfindenden Landesmeister-
schaft auf den Wettkampf verzichten.
Am Ende des Tages stand das 43-köp-
fige Lindauer Team ganz oben auf dem 
Podest und konnte mit 461 Punkten den 
von Thermenbetreiber Andreas Schau-
er gestifteten Pokal beim Heimvorteil 
für sich gewinnen. Das Team vom TSV 
Mindelheim landete mit 317 Punkten auf 
Platz zwei, gefolgt von Marktoberdorf 
mit 307 Punkten. Während es für eini-
ge Schwimmer vom Lindauer Team der 
erste Wettkampf überhaupt war, so war 
es für andere schon Routine. Fleißigster 
Punktesammler im Lindauer Team war 
Ben Bandlow (2011). Bei seinen zehn 
Starts steuerte er mit sechs ersten und 
vier zweiten Plätzen insgesamt 56 Punk-
te zum Mannschaftskonto bei, wobei er 
bei jedem seiner Starts eine persönliche 
Bestzeit verzeichnete. 48 Punkte erzielte 
Lucas Trindade Rodriguez (2008), der bei 
allen seinen acht Starts siegte und davon 
sieben Bestzeiten erschwamm. Weiterhin 
ein fleißiger Punktesammler war Janis 
Fasser (2007), der bei fünf Siegen und 
drei zweiten Plätzen 45 Punkte beisteu-
erte. Till Pudlo (2008) erreichte bei acht 
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Regionale Bestenkämpfe Süd

13 Aktive des TSV 1850 Lindau traten am 
9. März bei den Regionalen Bestenkämp-
fen gegen neun andere Süd-Vereine im 
Marktoberdorfer Hallenbad an. Neben 
unzähligen Bestleistungen holte das 
Lindauer Team 17 Gold-, 12 Silber- und 
10 Bronzemedaillen in der Jahrgangs-
wertung, sowie zwei Silber-, und fünf 
Bronzemedaillen in der offenen Wertung. 
Erfolgreichster Schwimmer war Lucas 
Trindade Rodriguez (2008), der viermal 
siegte und einmal auf den zweiten Platz 
in der Jahrgangswertung schwamm. 
Zudem waren seine Zeiten über 100m 
Schmetterling und über 200m Lagen die 
zweitschnellsten der gesamten Veran-
staltung, über 200m Schmetterling hatte 
Lucas die drittschnellste Zeit. Henriette 
Breunig (2005) erkämpfte sich Gold über 
100m und 200m Schmetterling, sowie 
über 200m Lagen. Zudem erschwamm 
sie Silber über 200m Brust und 200m 
Freistil. Nachwuchstalent Serafina Stark 
(2012) sammelte über die gleichen Stre-
cken Goldmedaillen. Über 100m Rücken 
kam Serafina zudem als dritte ins Ziel. 
Besonders hoch zu werten ist aber ihre 
Bronzemedaille in der offenen Wertung 
über 200m Schmetterling. Janis Fasser 
(2007) siegte über 100m und 200m Brust 

und über 200m Lagen. Über die letzteren 
beiden Strecken erlangte er ebenfalls die 
Bronzemedaille in der offenen Wertung. 
Weiterhin erschwamm er eine Silberme-
daille über 100m Schmetterling in der 
Jahrgangswertung. Elin Bleicher (2010) 
holte sich Titel über 100m Freistil und 
200m Lagen, über 100m und 200m Rü-
cken sowie über 200m Freistil schwamm 
sie zu dritten Plätzen. In Bestzeiten-Lau-
ne zeigte sich Till Pudlo (2008). Bei all 
seinen sechs Starts schlug er in persönli-
cher Bestleistung an, was ihm eine Gold-
drei Silber- und zwei Bronzemedaillen 
bescherte. Sein Sieg über 100m Rücken 
bedeutete zudem Rang drei in der offe-
nen Wertung. Die letzte Lindauer Gold-
medaille erschwamm sich Christian Rös-
ler (2010) über 100m Rücken. Über 100m 
Freistil und Brust stand er auf dem dritten 
Stockerlplatz. Dreimal Silber und einmal 
Bronze war die Medaillenausbeute von 
Neo Bühler (2013). Marlon Kränkel (2009) 
erschwamm sich zwei Silber- und eine 
Bronzemedaille. Ohne Medaille, dafür mit 
vielen neuen Bestzeiten beendeten Nora 
Bürgel (2009), Elenor Wehrer (2015) Aylin 
Rigal (2013) und Nele Tömel den Wett-
kampftag. Nora und Elenor schramm-
ten dabei mit jeweils einem vierten Platz 
denkbar knapp am Treppchen vorbei. 
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Trainingslager Italien

Auch dieses Jahr befanden sich die 
Schwimmer des TSV 1850 Lindau in der 
ersten Osterferienwoche wieder im Trai-
ningslager in Cattolica, Italien, um soli-
de Grundlagen für die bevorstehenden 
Wettkämpfe zu legen. Unter dem Motto 
«Spaß haben und hart trainieren» wurden 
optimale Bedingungen für sowohl die 
Wettkampf- als auch die Wettkampfför-
dermannschaft geboten.
Dank der hervorragenden Organisation 
von Wilfried Fuchs im Vorfeld und der 
Leitung von Peter Hämmerle vor Ort war 
das Trainerteam, bestehend aus Marc 
Aigner, Violeta Mihut, Markus Kickl und 
Lisa Lienau, während des Trainingsla-
gers für Schwimmer und Schwimmerin-
nen im Alter von acht bis 18 Jahren stark 
gefordert. Ihr Ziel war es, stets optimale 
Trainingsbedingungen für die hochmoti-
vierten Teilnehmer zu schaffen. Während 
der Trainingswoche wurden täglich zwei 
Trainingseinheiten à zwei Stunden im 8 x 
25-Meter-Becken absolviert. Die Vormit-

tage waren der Verbesserung und Fes-
tigung der Schwimmtechnik gewidmet, 
während die Nachmittage der Steigerung 
der Ausdauer dienten. Darüber hinaus 
erhielten ausgewählte Schwimmer indi-
viduelle Tipps zur Bewegungsausführung 
von Trainer Marc Aigner, um ihre Technik 
weiter zu verfeinern. Insgesamt legten 
die Schwimmer aus Lindau während des 
Trainingslagers eine Strecke von 1015 Ki-
lometern im Wasser zurück.
Gemeinsam haben Jung und Alt am 
Strand den Sonnenuntergang genossen 
und Spiele wie zum Beispiel Völkerball 
oder Volleyball gespielt. Bei Regen-
schauern wurde das Gemeinschafts-
gefühl durch Kartenspiele gestärkt. Als 
Belohnung für das harte und erfolgreiche 
Training gab es einen krönenden Ab-
schluss im Mirabilandia, dem zweitgröß-
ten Freizeitpark seiner Art in Italien. Das 
Trainingslager war wie immer sehr gelun-
gen, die Vorfreude auf die kommenden 
Wettkämpfe ist daher sehr groß.

                                              Alicia Preisegger
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Hobby-Mixed-Mannschaft

Die Mixed-Mannschaft spielt recht er-
folgreich in der Eichenkreuzliga Allgäu. 
Obwohl sie als gemischte Mannschaft 
in der Herren D-Klasse spielt, stand sie 
lange auf Platz 1. Das einzige Spiel, das 
sie verloren hatten, war gegen den TSV 
Mindelheim, der aber nur 2 Punkte weni-
ger gesammelt hatte. Somit blieb es bis 
zuletzt spannend und das Spiel in Min-
delheim entschied über direkten Aufstieg 
oder Relegation.
Leider konnte der TSV nicht in Bestbe-
setzung anreisen und die stark spielen-
den Mindelheimer entschieden das Spiel 
mit 0:3 Sätzen für sich. Unsere Hobby-
Mixed-Mannschaft kann aber über die 
Relegation noch den Aufstieg in die C-
Klasse schaffen.
                                                    Helmut Vogler

Volleyball

Judo

Noch ist alles drin in der 
Allgäuer-Judo-Jugendliga

Nach krankheitsbedingten Ausfällen und 
einer aufregenden Anreise, ein Auto blieb 
wegen Motorschadens liegen und die 
Kinder mussten kurzerhand auf die ande-
ren Autos verteilt werden, schien die Hin-
runde der Allgäuliga in Waltenhofen unter 
keinem guten Stern für unsere jüngsten 
Kämpferinnen und Kämpfer zu stehen. 
Hier kämpfen neben dem TSV Lindau 
Mannschaften aus Altusried, Burgberg, 

Kempten, Sonthofen und Waltenhofen. 
Die Mädchen und Jungs, die höchstens 
14 Jahre alt sein dürfen, treten in ge-
trennten Teams an. Es gibt eine Hin- und 
eine Rückrunde, erst danach steht der 
Gesamtsieger fest. 
Die Lindauer schlugen sich wacker, vor 
allem wenn man bedenkt, dass eini-
ge Judoka das erste Mal auf der Matte 
standen.  Die Mädchen erkämpften sich 
Platz zwei und wahrten somit die Chan-
ce, nach der Rückrunde – wie bereits im 
Vorjahr – noch an die Tabellenspitze zu 
klettern. Auch bei den Jungs ist mit Platz 
vier noch eine Platzierung unter den ers-
ten drei möglich.
Die Trainer sind überzeugt: Wenn die 
Lindauer Judoka fleißig an ihrer Tech-
nik arbeiten und mit voller Besetzung im 
Herbst zur Rückrunde fahren können, 
dürfte noch mehr drin sein.
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Judo - Edgar Haser 
holt Silber

Knapp 450 Judoka, Frauen und Männer 
aus der ganzen Bundesrepublik, nahmen 
an der Deutschen Judo Einzelmeister-
schaft der Ü30 teil. Austragungsort war 
die Ringarena am Nürburgring. Edgar 

Haser vom TSV Lindau stellte sich seinen 
Gegnern in der Altersklasse 70 bis 74 
Jahre, über 100 Kilogramm. Er besieg-
te Lothar Sterlinsky vom Ueckermünder 
Judoclub mit Ippon für einen Konter-
wurf. Gegen Herbert Arndt, 1. Judo Club 
Worms, kassierte er eine Niederlage und 
wurde somit Deutscher Vizemeister.

dann noch eine lange Randorieinheit an. 
Die Chance, sich mit Judoka aus frem-
den Vereinen zu messen, nutzen Lindaus 
Judoka fleißig – und versuchten die neu-
en Techniken unter den Augen ihres Trai-
ners Manfried Steiert gleich im Kampf. 
Das Gelernte muss nun im Heimtraining 
weiter geübt werden. 

Lindaus Judoka 
schwitzen in Kempten

Viel gelernt und geschwitzt haben zehn 
Lindauer Judoka beim Bezirkslehrgang 
in Kempten. Die Trainer Arthur Sipple 
(Gold-Blau Augsburg) und Michael Zim-
mermann (TV Kaufbeuren) zeigten rund 
30 Judoka aus ganz Schwaben interes-
sante Techniken zu Griffkampf, Übergang 
Stand-Boden und Boden. Am Ende stand 
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Spezialkulturen
Beet- und Balkonblumen

Eriken, Azaleen

Höhenstrasse 101

88142 Wasserburg

Tel. 08382/949990
Fax 08382/9499922

Original griech. Spezialitäten

und deutsche Gerichte

Großer Biergarten

Öffnungszeiten11.30 - 0.30 Uhr

Kein Ruhetag

Spezialkulturen
Beet- und Balkonblumen

Eriken, Azaleen

Höhenstrasse 101

88142 Wasserburg

Tel. 08382/949990
Fax 08382/9499922

Original griech. Spezialitäten

und deutsche Gerichte

Großer Biergarten

Öffnungszeiten11.30 - 0.30 Uhr

Kein Ruhetag

Langenweg 24

88131 Lindau

Tel. 08382/22619
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Der TSV 1850 Lindau bedankt sich bei allen
Inserenten recht herzlich!

Herausgeber: Turn- und Sportverein Lindau (Bodensee) von 1850 e.V. Lindau (Bodensee) - Geschäftsstelle: 
Köchlinstraße 13, 88131 Lindau, Telefon 08382/74952, E-Mail: buero@tsvlindau.de. 
Öffnungszeiten: Montag 16.00-18.00 Uhr, Dienstag und Donnerstag 9.00-12.00 Uhr, Postanschrift: TSV Lindau 
1850 e.V., Postfach 33 67, 88115 Lindau. Internet: www.tsvlindau.de
Bankverbindung: Sparkasse MM-LI-MN DE96 7315 0000 0000 0603 35 - Beiträge gültig ab 01. 01. 2021
beschlossen in der Mitgliederversammlung am 29.04.2020. 
 Familienmitgliedschaft  150,- E Ehepaare, Eltern mit Kindern bis zum Ende der Ausbildung
 Einzelmitgliedschaft      95,- E
 Kinder-/Jugendmitgliedschaft   60,- E unter 18 Jahre
 Studenten/Auszubildende   60,- E mit Nachweis
 Aufnahmegebühr einmalig
 Familien   25,- E
 Erwachsene   15,- E
Bankabbuchung des Jahresbetrages: Ende Januar
Vereinsaustritt: Nur schriftlich, zwei Monate zum Ende des Kalenderjahres - lt. Satzung  
Herstellung: Druckerei Paul, Lindau, Kemptener Straße 42 – Verantwortlich für den Inhalt: Dominik Moll, Roth-
kreuz 49, 88138 Weißensberg, Tel. 08389 / 483, Mobil 0175 / 59 60 201 – Verantwortlich für die Anzeigen: TSV-
Geschäftsstelle: Margit Moll, Mobil 0177 / 70 73 215.
Vereinsheim: Jahnturnhalle, Lindau-Insel. Der TSV Kurier erscheint 6 x im Jahr. Das Bezugsgeld ist im Mitglieds-
beitrag enthalten. Die Vereinssatzung trat am 26. April 2018 in Kraft (Änderung) - eingetragen im Vereinsregister 
beim Amtsgericht Kempten. 
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Schaffen Sie
Behaglichkeit in Ihr Haus

HEIMTEXTILIEN
CH. TRIFLINGER

Schneeberggasse 8, 88131 Lindau (B)

Viel Spaß und 
Freude am Sport!
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Beleuchtungskörper
Elektrogeräte

elegant in der Form und
reiche Auswahl

Elektro Frey LINDAU (B)
TEL. 5647

Schaffen Sie
Behaglichkeit in Ihr Haus

HEIMTEXTILIEN
CH. TRIFLINGER

Schneeberggasse 8, 88131 Lindau (B)

Wir drucken
und setzen
den TSV-Kurier!

Druckerei Paul
Kemptener Str. 42
Tel. 08382 / 96770

office@druckerei-paul.de
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solar heizung sanitär klima

Heuriedweg 42 · 88131 Lindau · Tel 08382 9657-0 · www.strass.de



Hotel-Gasthof »KÖCHLIN«
Familie Herwig

Der Landgasthof im Herzen von Reutin
Kemptener Str. 41, Tel. 08382 / 96600

Gepflegtes Haus mit besonders angenehmer, gemütlicher Atmosphäre,
zwei Nebenzimmer, Saal und schönem Biergarten.

Wir empfehlen unsere schwäbisch-bayerische Küche. Ganzjährig geöffnet.

Montag Ruhetag
U.a. Handballervereinslokal, Skatclub »Grand-Hand« Freitag, 19.30 Uhr

TSV Lindau 1850, Geschäftsstelle Köchlinstraße 13, 88131 Lindau, Telefon (08382) 74952

Fragen Sie uns -
wir beraten Sie gerne!

Insel-Apotheke
Zeppelinstraße

·In der Fußgängerzone·


